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Getänuſchte Hoffnung
Der Wettbewerb um die Kajütreiſenden

Unter den zahlreichen engliſchen Ozeanreedereien Hat
es wenigſtens eine nach jahrelangen Anſtrengungen fertig
gebracht die führenden deutſchen Schiffahrtsgeſellſchaften in
der Fahrtleiſtung zu überflügeln Allerdings hat ſie in
dieſem Wettbewerb zwiſchen deutſchen und
engliſchen Dampferlinien den Sieg nur erringen
können weil ſich ihr die engliſche Regierung an die Seite
ſtellte und die engliſchen Steuerzahler zur finanziellen Bei
hilfe in dieſem Kampf heranzog Denn nichts anderes be
deutet die Gewährung einer ſtaatlichen Subvention an die
Cunard Geſellſchaft in Liverpool die unter der Bedingung
bewilligt wurde daß eine Geſchwindigkeit von mindeſtens
25 Knoten auf der Ozeanfahrt erzielt würde Dieſe Bedin
gung wurde mit Hilfe eines Koſtenaufwandes der die Ren
tabilität der Dampfer von vornherein in Frage ſtellte tat
ſächlich erfüllt und Old England darf ſich rühmen nunmehr
wieder in der transatlantiſchen Fahrt die Führung zu
haben Das iſt aber auch alles

Jn einem anderen Punkte hat ſich die Konkurrenz der
Cunard Geſellſchaft gründlich verrechnet Es ſollte
nämlich nicht nut das blaue Band des Atlantik zurückgewon
nen alſo ein idealer Erfolg erzielt werden ſondern es ſollte
vor allem auch ein geſchäftlicher Vorteil angeſtrebt werden
Die außerordentliche Beliebtheit der deutſchen Paſſagier
dampfer war den engliſchen Großreedereien ſeit langer Zeit
ein Dorn im Auge Der Umſtand daß gerade die poten
teſten Reiſenden vorzüglich aus den Vereinigten Staaten
ſich lieber einem deutſchen Schiff und deutſcher Führung an
vertrauten als einem engliſchen Ozeandampfer mußte die
engliſchen Schiffahrtsgeſellſchaften kränken ſowohl wegen
des entgangenen Gewinnes als auch wegen der Zurück
ſetzung die damit der erſten ſeefahrenden Nation vor aller
Welt zuteil wurde Es galt alſo die Deutſchen wenigſtens
in dem Wettbewerb um die Kajütreiſenden aus dem Felde
zu ſchlagen und dieſen Teil des atlantiſchen Reiſeverkehrs
der engliſchen Schiffahrt zu ſichern Man glaubte in
England und auch die engliſche Regierung iſt offenbar
durch dieſe Vorausſetzung mit beſtimmt worden eine ſtagt
liche Subvention zu gewähren daß die ſonſt anſpruchs
vollſten Reiſenden auch bezüglich der Reiſedauer die
höchſten Anforderungen ſtellen und das jeweilig ſchnellſte
Schiff zur Ueberfahrt benutzen würden Nachdem jetzt die
deutſchen Schnelldampfer und die Turbinenſchnelldampfer
Luſitania und Mauretania mehrere Monate hindurch

nebeneinander im Wettbewerb geſtanden haben darf man
ſagen daß dieſe Hoffnung der engliſchen Jntereſſenten ſich
als irrig erwieſen hat Die Londoner Blätter müſſen in
ihren Berichten über Schiffahrt uſw wie dies kürzlich der
Daily Telegraph tat offen zugeben daß die deutſchen

Schiffe in dem Bemühen Reiſende erſter Klaſſe zu be
kommen erfolgreicher ſind als die engliſchen
Cunard Dampfer Dasſelbe Blatt teilt z B mit
daß in einem Falle die Luſitania die 24 Stunden vor der
Kaiſerin Auguſte Viktoria Newyork verließ 260 Reiſende

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Die Grafen von Buchenberg

Roman von Carl Müller Raſtatt Fortſetzung Sim
der Einäugige Humoreske von Georg Perſich Bunte
Zeitung Japaniſches Eheleben Ein philo
ſophiſcher Zirkusbeſitzer Literatur

Burgruinen im Harz
Ein Streifzugsergebnis von Wilhelm

Georg Halle
Hoch ragt aus ſchatt gen Gehegen

Ein ſchimmerndes Schloß hervor
Jch kenne die Türme die Zinnen
Die ſteinerne Brücke das Tor

Rachdruck verboten
Was Adalbert von Chamiſſo in ſeinem Schloß Bon

court ſo wehmütig beſingt Die Erinnerung an das Schloß
wo er ſeine Kindheit verträumte können wir verſtehen wenn
wir den moosbedeckten Schloßhof eines ehemaligen Grafen
oder Fürſtenſitzes betreten über deſſen benachbartes Gelände
ight der Pflug geht Es iſt etwas Seltſames mit einerzurgruine J es die heilige Stille die über der Szenerie
lagert und die uns die Allgewalt eines höheren Weſens
ahnen läßt iſt es der Anblick des in Trümmer geſunkenen
Steinkoloſſes wo der glaubte der Welt trotzen zu
können oder iſt es der Gedanke des Wanderers der eben
den Berg erklommen und der nun Dörfer und Städte zu
ſeinen Füßen ſieht der Gedanke daß alles was einem im

Natürlich konnte es nicht meine Aufgabe ſein jeden moos
bedeckten Felsbrocken im Harze hier gewiſſenhaft anzugeben Das
hätte zu weit geführt und wäre eine Arbeit geworden weit über
den Rahmen des Feuilletons einer Tageszeitung hinaus ebenſo
wenig wurden die Harzſchlöſſer die heute ausgebaut in das Feld
meiner Betrachtungen gezogen Davon ſpäter D V

erſter Kajüte an Vord hatte daß dagegen auf dem deutſchen
Dampfer obwohl dieſer einen Tag ſpäter abſegelte und
etwas längere Fahrzeit hatte 540 Reiſende erſter Klaſſe die
Ueberfahrt machten

Die Londoner Blätter glauben die Urſache dieſer un
angenehmen Erſcheinung allein darin ſuchen zu ſollen daß
Liverpool für die nach Europa reiſenden und oft zunächſt
den Kontinent den Rhein Jtalien die Schweiz beſuchen
den Amerikaner ein wenig geeigneter Ausgangspunkt iſt
und ſie vertreten demgemäß die Forderung daß die Cunard
Dampfer einen Kanalhafen anlaufen ſollten Dieſe Be
trachtung mag manches für ſich haben aber es kommen gewiß
noch andere Gründe in Frage Jmmer wieder iſt man auf
engliſcher Seite genötigt der Behauptung entgegenzutreten
daß der Gang der Turbinendampfer viel zu wünſchen übrig
laſſe und daß die Erſchütterungen des Schiffes
erheblich ſtärker ſein ſollen als auf den ſehr ruhig laufen
den Schnelldampfern der Hamburg Amerika Linie und des
Norddeutſchen Lloyd Vielleicht entſprechen dieſe Angaben
doch mehr als man wahr haben will den Tatſachen Da
neben dürfte auch der Umſtand ins Gewicht fallen daß auf
den deutſchen Schnelldampfern die Ordnung an Vord die
Handhabung des Dienſtes die Fürſorge für die Reiſenden
geradezu muſterhaft und nirgends ſonſt erreicht iſt Den
Weltruf deutſcher Tüchtigkeit und Zuverläſſigkeit hat der
deutſche Ueberſeeverkehr aufs neue zu Ehren gebracht Die
große Maſſe der Reiſenden fragt wenig danach ob ſie einige
Stunden früher oder ſpäter das Ziel der Ozeanfahrt er
reichen wenn ſie nur das Bewußtſein der denkbar
größten Sicherheit und der denkbar beſten
Aufnahme und Behandlung haben

l

Fürſt Eulenburg vor den Geſchworenen
Berlin 8 Juli

Auch am heutigen neunten Tage ſtand man noch immer
im erſten Stadium der Beweisaufnahme Die Affäre des
Fiſchereibeſitzers Jakob Ernſt aus Starnberg war wiederum
der Hauptgegenſtand der Erörterungen Als Dolmetſch fun
gierte Dr Hans Fiſcher Der Fürſt ſah heute nicht mehr ſo
leidend aus wie an den Vortagen Graf Moltke der bis
geſtern beurlaubt war iſt nicht erſchienen Sowohl vonſeiten der Staatsanwaltſchaft wie von der Verteidigung

ſtnd wieder
zahlreiche neue Zeugen

geladen Wann die Verhandlung unter dieſen Umſtänden
zu Ende gehen wird läßt ſich zurzeit noch gar nicht über
ſehen Man beabſichtigt außer den Zeugen Ernſt und
Riedl noch den Geheimrat Lämmel den Juſtiz
rat Bernſtein und die Leumundszeugen des Riedl zu
vernehmen Darunter befinden ſich u a der Bürgermeiſter
von Starnberg Rettenberger Bahnmeiſter Göggerle dann
d y Werwachtmeiſter Schöpf und der Kunſtmühlenbeſitzer

rad
Der Fiſcher Ernſt muß noch einmal alle die Einzelheiten

ſeiner Beziehungen zum Grafen Eulenburg dem Gerichte und
den Geſchworenen darlegen Dieſe ſtellen mehrfach Fragen
an den ſehr erregten Mann und erbitten ſich des öfteren

Halle a Donnerstag den 9 Juli
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Auskünfte bei dem Dolmetſch Dr Fiſcher Nach Beendiguder Vernehmung des Zeugen Ernſt werden nacheinander
Bürgermeiſter Rettenberger iler Franz Schropp Starn
be und Schloſſermeiſter Rieder vernommen ä
dieſe Zeugen gehört werden bleibt Juſtizrat Bernſtein im
Saal anweſend Sie alle können nur aus en daß gegen
Ernſts und Riedls Glaubwürdigkeit nichts
einzuwenden ſei

Aus der geſtrigen Vernehmung des Zeugen Ernſt iſt
noch folgendes nachzutragen

Ernſt ſoll bei einer Gelegenheit bekundet haben daß
vor ſeiner Vernehmung der

Hofrat Kiſtler München
an i eſchrieben habe Hofrat Kiſtler ihm geſagter i e Wehen Bee We J
ausſagen ſondern in Berlin einfach ſagen er wiſſe gar
nichts Hofrat Kiſtler ſei in einer Woche zwei bis dreimal
bei ihm geweſen Direkt Geld angeboten habe ihm Hofrat
Kiſtler nicht Auf die Frage eines Geſchworenen ob Hofrat
Kiſtler gleich mit dieſer Sache angefangen oder erſt über
andere Dinge geſprochen habe ſoll Zeuge Ernſt erklärt
haben daß nach ſeiner Meinung Hofrat Kiſtler gleich von
jenen Dingen am Starnberger See geſprochen habe

Jn der heutigen Sitzung ſoll dem Tag zufolge Zeuge
Ernſt nun noch einmal über die Affäre mit dem Hofrat
Kiſtler vernommen worden ſein Zur Vorleſung kam ein
Brief den letzterer am 27 Januar d J an den Zeugen
Ernſt gerichtet hat Ernſt ſoll darin aufgefordert worden
ſein wegen geſchäftlicher Dinge in ſeine Wohnung in der
Herzog Heinrichſtraße zu kommen Bei dieſer Gelegenheit
ſoll Hofrat Kiſtler den Beeinflußungsverſuch unternommen
haben wie Zeuge Ernſt behauptet Dieſer Teil der Aus
ſage des Zeugen ſoll außerordentlich ſorgfältig feſtgelegt
worden ſein und um jedes Mißverſtändnis zu beſeitigen
der Dolmetſch Dr Hans Fiſcher eingegriffen haben Auf
dieſe Weiſe wurde feſtgeſtellt daß nach der Behauptung des
Ernſt die Aeußerung die Hofrat Kiſtler gemacht haben ſoll
etwa ſo gelautet habe Wann du nach Berlin mußt dann
ſagſt halt du weißt nix davon Hierbei habe Kiſtler panto
mimiſch die Bewegung einer unſittlichen nicht ſtrafbaren
Handlung angedeutet Hofrat Kiſtler iſt wie weiter feſt
geſtellt wurde bis Ende 1902 bei dem Fürſten Eulenburg
als Sekretär beſchäftigt geweſen und jetzt Direktor einer
Feuerverſicherungsgeſellſchaft Weiter ſoll Zeuge Ernſt
nochmals eingehend über den Brief vernom
men worden ſein den der Angeklagte an ihn geſchrieben
hat und der als

Verleitung zum Meineid
ausgelegt wird

Die Verhandlungen wurden nach 3 Uhr abgebrochen
und auf morgen vertagt Der Angeklagte der ziemlich er
ſchöpft war wurde in ſein Krankenautomobil getragen
Nach der gewöhnlichen einhalbſtündigen Spazierfahrt kehrte
er in die Charité zurück

Alltagsleben weh tut ſo weit unten liegt daß man auf des
Berges Gipfel wo unſere Altvordern ſchon mit Vorliebe
ihre Opferfeuer anzündeten der Gottheit näher iſt wie die
unten gleich Ameiſen wimmelnden Menſchen

Die Romantik die ihre ſchimmernden Fäden um das
Burgtor oder um die Ringmauer zieht und unſichtbare
Jan die man in Gedanken weiter ſpinnt hinauf nach der
Zinne der alten Ruine hinab in das Burgverließ wo die
Gefangenen ſchmachteten oder hinüber nach der Kemenate
wo das Burgfräulein dem einziehenden Ritter zuwinkte
Dieſe Romantik iſt der Zauberſtab durch deſſen geheimnis
volle Kraft Jüngling und Greis vor dem Burgtor gebannt
ein Weilchen harren wenn ſie den oft mühſamen Aufſtieg
vollendet haben Von den Burgruinen an denen unſer
Vaterland ſo reich iſt nehmen die des Rheines der Moſel
des Thüringer Landes und die im Harze unſer größtes
r e in Anſpruch Spielte ſich doch beſonders in den
etztgenannten beiden Länderſtrichen die bedeutungsvollſte

Epoche der Weltgeſchichte ab und ſind dieſe efeuumrankten
Ruinen ſchier unvergängliche Merkmale für die Großtaten
und Kämpfe der h Der Harz jener 14
Meilen lange Höhenzug Norddeutſchlands wo ehedem die
Stämme der Cherusker und Katten der Angrivarier und
Foſen ſich berührten iſt an Burgruinen unendlich reich noch
reicher wie das Rheintal und der Thüringerwald Jm
Unterharz und Vorharz in denen in den älteſten Zeiten
von denen in den Chroniken die Rede iſt die Straßen beſſer
angelegt und leichter paſſierbar waren wie in dem unzu
änglicheren ſchneereicheren Oberharz finden wir die n
uinen Dieſe Beubachtung iſt um ſo leichter zu verſtehen

wenn man erwägt daß die Lehnsburgen die in der Mehr
za den 78 der Regierung bildeten aber nur dort an
elegt werden konnten wo Straßen und Verkehrsadern vor
anden waren

Selbſt die von der Sage umwobenen Raubritterburgen
mit der ſich die tgre des Volkes ſo gern beſchäftigt
ſind nur in verkehrsreicheren Gegenden zu finden denn i
abgelegener das Räuberneſt von der großen Straße deſto
geringer war für die Herren Ritter die Ausſicht auf Beute
raachenMit dem Stärkerwerden der Fürſten im 15 Jahrhundert

finden wir ja allerdings auch Burganlagen die urſprünglich
nur ſtrategiſche Bedeutung hatten in mehr unwirtlichen
Gegenden Dieſe Burgen wurden ſpäter wie das ſtets
der Fall eine Zentrale für Anſiedler die ſich um die Burg
herum anbauten und ſo die Grundlage für die ſpäteren
Städte abgaben Daher erklärt ſich auch die große Anzahl
derjenigen Harzſtädte auf die heute noch die ſtets in un
mittelbare Nähe befindliche Burg oder ein romantiſches
Schlößchen ſtolz herniederſchauen

Der Harz ſelbſt iſt wenn wir einen Blick auf eine
Reliefkarte werfen eher mit einer gigantiſchen Burg denn
mit einem Gebirgszug zu vergleichen Er iſt ein gewaltiger
14 Meilen langer Steinkoloß aus dem der Brocken wie ein
Wartturm emporſchaut und der die kleinen Hügelreihen die
gleichſam den Zugang ins Allerheiligſte abſchließen ſtolz be
herrſcht Forſcht man den Linien der Teufelsmauer nach
die bei dem Städtchen Blankenburg beginnend ein einziger
in den wunderſamſten Formen von der launigen Natur ge
bildeter Sandſteinzug iſt der ſich bis zu dem lieblichenBallenſtedt hinzieht ſo läßt ſich s bei nur wenig Phantaſie

träumen von den Kämpfen die den Söhnen der Gäa in den
phlegräiſchen Gefilden gegen das Göttergeſchlecht das mit
Felſen und rieſenhaften Baumſtämmen focht den Unter
gang brachte Der Gürtel von Burgen der ſich in und um
den Harz hinzieht iſt das Werk Heinrichs IV von deſſen
Fehdeluſt und Kämpfen mit den ſächſiſchen Edeln die Harz
wälder mancherlei zu erzählen wiſſen Goslar verdankt
dieſem König die prächtige Pfalz und Harzburg die ehedem
ſo ſtattliche Veſte auf dem Burgberg 1068 die im Sachſen
kriege wie ſo manche trotzige Burg von wütenden Bauern
heeren niedergebrannt wurde Eins der ſeltſamſten Gebilde
der Menſchenhand und ein unvergänglicher Beweis dafür
daß Natur und Kunſt der Ewigkeit trotzen können iſt der
Re bei Blankenburg auf dem Julius Wolfs Raub
graf ſpielt Auf zackigem Bergrücken ragt die Ruine alsderen Erbauer Heinrich der Vogler genannt wird empor

ſie überraſcht durch die Solidität der in die Foelſen ge
arbeiteten Gewölbe Kerker und Verließe die keine Menſchen
hand zu vernichten r Der Regenſtein hat wie Wil
helm r erzählt das Schickſal einer fahrenden
Frau gehabt Als Stammhaus der Reinſteiner Grafen fiel



Deutsches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Von der Nordlandreiſe des Kaiſers meldet ein
Telegramm aus Kriſtianſand vom Mittwoch Der Monarch ſetzte
bei beſtem Wetter die Fahrt fort und paſſierte die engliſche Flotte
welche in Parade Aufſtellung genommen hatte Die See iſt ganz
ruhig An Bord iſt alles wohl

Die Beförderung des Kronprinzen Wilhelm zum
Oberſten und Kommandeur des Kaiſer Alexander Garde Grenadier
Regiments ſoll nahe bevorſtehen

Staatsſekretär Dern burg iſt geſtern in Prieska ein
getroffen Er tritt von dort aus die Landreiſe über Upington und
Ukamas nach Keetmanshoop an

Bülows Nachruf für Freiherrn v Loe
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Reichskanzler Fürſt

Bülow richtete an die Witwe des verſtorbenen General
feldmarſchalls Freiherrn v Loe nachſtehendes Beileids
telegramm

Die Nachricht von dem Heimgang Jhres hochverehrten
Mannes hat mich tief bewegt Der Name des verewigten Feld
marſchalls wird unvergänglich fortleben in der preußiſchen und
deutſchen Geſchichte Er war ein Ritter ohne Furcht und Tadel
treu Gott dem König und dem Vaterland Sein Patriotismus
kannte keine Schranken Er verkörperte die unlösbare Zu
ſammengehörigkeit der Rheinlande mit der Monarchie Per
ſönlich werde ich dem teuren Entſchlafenen der mir ſeit dem
großen Kriege in allen Lebenslagen ein väterlicher Freund war
immer das dankbarſte und liebevollſte Andenken bewahren
Meine Frau ſchließt ſich meinen Empfindungen von Herzen an
Reichskanzler Fürſt v Bülow

7

Reichskanzler Fürſt Bülow richtete ferner an den
Grafen Zeppelin nachſtehendes Telegramm

Eurer Exzellenz ſende ich zu Jhrem 70 Geburtstage
meinen herzlichſten Glückwunſch Möge Jhnen noch lange
die kühne Tatkraft erhalten bleiben auf deren Er
folge ganz Deutſchland mit Stolz blickt Bülow

Bau des Aller Kanals
Der preußiſche Landtag hat durch das Budget für 1908

die Kanaliſation der Aller von Celle bis zur Einmündung
der Leine in die Aller beſchloſſen und von den auf 3,8 Mill
Mark veranſchlagten Geſamtkoſten die erſte Rate mit
600 000 Mark eingeſtellt Er hatte jedoch zur Vorbedingung
gemacht daß die Stadt Celle die Verzinſung eines Drittels
des Anlagekapitals mit 3 Prozent ferner die Betriebs und
Unterhaltungskoſten ſoweit ſie durch die zu erhebenden
Schiffahrtsabgaben nicht gedeckt werden endlich vom 16 Be
triebsjahre ab die Tilgung mit 1 Prozent übernehme

Obwohl der Höchſtbetrag dieſer Summe ſich nur auf
110 000 Mark beläuft hat Celle doch Bedenken gehabt die
Bürgſchaft zu übernehmen Der Magiſtrat hat Braun
ſchweig und Bremen daran zu beteiligen ge
ſucht Die braunſchweigiſche Regierung hat zwar dem Grund
ſatze nach zugeſtimmt ſich mit einem Fünftel zu beteiligen
aber erſt wenn eine Eiſenbahn von Braunſchweig nach
Celle Luftlinie nur 60 Kilometer hergeſtellt ſei Bremen
hat keine Bedingung geſtellt Es hat vielmehr der Stadt
Celle die Hälfte ihrer Garantie abgenommen und ſeiner
ſeits wieder an dem Norddeutſchen Lloyd einen Rückbürgen
zu einem Drittel gefunden Daraufhin hat dann Celle
gegenüber dem preußiſchen Staate die verlangte Bürgſchaft
übernommen Es ſoll nun auf der 52 Kilometer langen
Allerſtrecke die ein Gefälle von nur 10 Meter bat eine
Fahrwaſſertiefe von 1,50 Meter geſchaffen wer
den Zu dem Zwecke ſollen vier Stau Ufer eingerichtet wer
den Mit einer Abgabe von nur 20 Pfg pro Tonne für die
ganze Strecke hofft man die Koſten nebſt Zinſen und Til
gung zu decken

Der Allerſchiffahrt iſt gleichſam von der Natur der Weg
gewieſen da der Waſſerweg faſt gradlinig auf Bremen zu
führt und gar keine natürlichen Hinderniſſe hat Er wurde
früher auch viel benutzt kam aber teils durch die Kon
kurrenz der Eiſenbahnen teils durch ungeeignete Brücken
bauten bis auf 4400 Tonnen Verkehr im Jahre 1899 in
beiden Richtungen zuſammengenommen herunter Dann
nahm ſich die Bremer Schleppſchiffahrt geſellſchaft der Sache
mit Eifer an ſie brachte den Verkehr ſchon 1906 auf 52 000
Tonnen Da nun die Erdöl und Kaliſatzproduktion in
Wietzekra an der Aller in raſchem Aufſchwung begriffen iſt

o iſt kein ifel daß die Herſtellung einer ordentlichenPakaierete zu den Allerverkehr raſch wieder auf n
angemeſſene Höhe bringen wird

Gas und Elektrizitätsſteuer
Die Donau Ztg gibt an über die geplante Elektri

zitätsſteuer näher informiert zu ſein Nach den Mitteilun
gen dieſes Blattes ſoll die Steuer von allem Gas und
aller Elektrizität erhoben werden unbekümmert
darum ob dieſe zur Kraft oder Beleuchtung verwendet wer
den Die Steuer ſoll am Ort der Erzeugung erhoben wer
den um die Kontrolle einfach zu geſtalten ſie ſoll zunächſt
niedrig gehalten werden um nicht zu ſchwer zu belaſten Die
DoncuZtg behauptet jedoch den angeblich niedrigen

Steuerſatz bereits zu kennen und bezeichnet ihn als ſehr
hoch

Wenn dieſe Nachricht richtig iſt werden die Ausſichten
auf Deckring des Reichsdefizits immer netter Die Bemerkung
der DonauZtg daß mit einer ſolchen Gas und Elektri
zitätsſteuer der Fortſchritt beſteuert werden würde iſt leider
nur zu richtig Wird die motoriſche Kraft die heutzutage
kein Jnduſtrieller ja kaum noch ein Handwerker entbehren
kann mit hohen Abgaben belegt ſo wachſen die Produk
tionskoſten ſtark und die Konkurrenz des deutſchen Fabri
kanten gegenüber den Erzeugniſſen des Auslandes geſtaltet
ſich immer ſchwieriger nicht zu gedenken der unſeligen
Plackereien und Beläſtigungen die die Ausübung der Kon
trolle notwendig mit ſich bringen wird

Zur Kriſis im Flottenverein
Jn einer Mitgliederverſammlung in Kaſſel hat dieſer Tage

wie wir unlängſt ſchon kurz berichtet der zeitige Leiter des
Flottenvereins Generalleutnant z D v Liebermann ſich
über die augenblickliche Lage des Flottenvereins geäußert Er
meint der Friede im Verein ſei hauptſächlich deshalb nicht ein
gekehrt weil die kleinen thüringiſchen Verbände mit dem General
Keim durch dick und dünn gingen und nicht eher ruhen wollten
bis der Deutſche Flottenverein zu einem politiſchen Verein ge
ſtempelt ſei oder ſich aufgelöſt habe Herr v Liebermann ſprach
die Hoffnung aus daß es ihm gelingen werde den Großadmiral
v Köſter zu beſtimmen den Vorſitz des Vereins an Stelle des
verdienten Präſidenten Fürſten Otto von Salm Horſtmar zu
übernehmen Der Großadmiral habe zwar die Bereitwilligkeit
zur Uebernahme des Vorſitzes ausgeſprochen allein ob er auch heute
noch dazu bereit ſei werde die von ihm Liebermann auf dieſen
Donnerstag nach Berlin einberufene Vorſtandsſitzung des
Deutſchen Flotten vereins ergeben Jedenfalls werde
Großadmiral v Köſter den Deutſchen Flottenverein ſo leiten daß
er als kein Appendix des Reichsmarineamtes angeſehen werden
könne vielmehr bürge die Perſönlichkeit des Großadmirals dafür
daß er den Flottenverein unabhängig nach oben wie unten führen
werde

Schließlich wolle er feſtſtellen daß der Landesverband Bayern
nach Kaſſel und vor Danzig und ſchließlich auf der Danziger
Tagung ſelbſt nichts unternommen habe das gegen den Fürſten
Salm ausgelegt werden konnte im Gegenteil hatten die Bayern ein
hohes Maß von Loyalität gewahrt und ſich als treue Freunde des
Deutſchen Flottenvereins gezeigt

Allgemeine Mitteilungen
Jm Hinblick auf den immer wachſenden Verkehr

zwiſchen Rußland und Deutſchland wird in Peters
burg der Entwurf eines Bahnbaues über Memel nach der Station
Murawjewo an der Libau Romnyer Bahn beabſichtigt Dieſe
Linie ſoll Riga und Königsberg auf dem kürzeſten Wege ver
binden vor allem aber einen Jahrzehnte alten Wunſch der
Memeler erfüllen die erſt von einer Bahnverbindung mit Ruß
land einen Aufſchwung ihrer im Niedergang begriffenen Stadt
erwarten

Die bayeriſche Regierung beabſichtigt zur Förderung des
Fremdenverkehrs in den bayeriſchen Voralpen die Erſchließung des
Alpengebietes durch ein Netz von elektriſchen Berg
bahnen das die 14 höchſten Gipfel der bayeriſchen Alpen um
faſſen ſoll

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Tiger iſt am

7 Juli in Nanking eingetroffen S M S Charlotte iſt am
7 Juli in Gudwangen eingetroffen und geht am 16 Juli nach
die alte Stadt beherrſchende auf hohem Quaderſandſteinſie nach Chroniſten Erzählungen nach dem Ausſterben der

Reinſteiner an Braunſchweig Wallenſtein erhielt ſie als
Geſchenk von Oeſterreich verkaufte ſie den Grafen Marode
Erzherzog Leopold verlieh ſie den Grafen von Tättenbach
Brandenburg nahm ſie als Halberſtädtiſches Lehen in Beſitz
Frankreichs Truppen jagten die invalide Beſatzung heraus
flüchteten aber vor dem Krückſtock des alten Fritz und dieſer
ließ endlich die alte Veſte ſchleifen Damit auch der Sage
hier Erwähnung geſchehe ſei noch an den fehdeluſtigen Rein
ſteiner erinnert der als er in Quedlinburg im Käfig
ſchmachtete Leben und Freiheit gewann durch Abtretung
der Lauenburg die ſich erwa eine Stunde von dem Bade
örtchen Suderode auf total bewaldeten Bergesrücken erhebt
Von dieſer ehedem großen Burg die einſtens auch dem gräf
lichen Wegelagerer von Hoym als Schlupfwinkel diente iſt
wenig ſtehen geblieben nur ein Teil des notdürftig mit
eiſernen Klammern zuſammengehaltenen großen Turmes
ſchaut wenn man von Stecklenberg hinaufſieht aus dem
Blätterſchmuck der Bäume heraus Bei ihr gilt dasſelbe
wie vom Regenſtein Wandel iſt der Erde Los Heinrich
der Löwe Kaiſer Friedrich Biſchöfe von Halberſtadt der
Bürgerfeind Graf von Regenſtein der Vogt von Quedlin
burg die Markgrafen von Brandenburg waren ihre Beſitzer

wie es das Waffenglück gerade entſchied Faſt intereſſelos
iſt dagegen die Geſchichte der nur eine Viertelſtunde ent
fernten Stecklenburg von der ein Teil der Burgmauer und
der Türme auf einem ſtillen von Laubwald abgegrenzten
Wieſenplätzchen noch ſteht Beim Sonnenuntergang tritt
ein Rudel Rehe ſcheu bis ans Gemäuer heran und lugt hin
unter nach dem ſtillen hinter einer Hügelreihe ſchier ver
ſinkenden Harzörtchen Die Burg war im 16 Jahrhundert
im Beſitze der Herren von Thale im Schwedenkriege diente
ſie dem geängſtigten Landvolke als Refugium vor Wallen
ſteins Horden

Ein Stück deutſcher Geſchichte viel eindringlicher wie
es die Chroniken ſchildern können zieht an uns vorüber
wenn wir vom Hexentanzplatze dieſem wunderbaren Fels
plateau einen Blick werfen ins gottgeſegnete Flachland
Wir ſehen das türmenreiche Quedlinhurg von weitem her
überwinken wo Kaiſer Heinrich I Gericht hielt und vor
deſſen Mauern ſo mancher Schlachtruf erklang erblicken das

felſen liegende Schloß und auf Bergeskuppen Ruinen von
Klöſtern von denen der Volksmund die ſchönſten Märchen

weiß die die Geſchichte ſo oft grauſam zerſtört
Die Erichsburg in der Nähe von Alexisbad aus der das

Schickſal der Zeit einen Trümmerhaufen gemacht iſt ein
blutiger Fleck in der Geſchichte die von den Kämpfen der
Städter mit den Rittern erzählt Ein Graf von Stolberg
wurde mit 19 ſeiner Getreuen hier oben enthauptet und ihre
Leiber an die altehrwürdigen Eichen gehängt ein ähnlicher
Schutt und Trümmerberg iſt heute die bei Jlfeld belegene
Jlburg die dem Grafen Jlger von Hohenſtein gehörte der
den Ritter Konrad von Beichlingen erſchlug Staufen
burgen finden wir zwei im Harze eine in der Nähe von
Zorge von der heute allerdings nichts mehr vorhanden und
die ein Raubritterneſt geweſen und im 30 jährigen Kriege
dem Erdboden gleich gemacht worden ſein ſoll und eine
andere in der Nähe von Grund von der die Ruinen noch
ſichtbar r ihr wohnte Eva von Trott die Geliebte Herzog
Heinrichs des Jüngeren von Braunſchweig Die Geſchichte
von ihrer Reiſe nach Gandersheim wo ſie angeblich an der
Peſt ſtarb während ſie in Wirklichkeit heimlich nach der
Staufenburg entwiſchte dort jahrelang in ſtiller Glückſelig
keit lebte und ihrem Geliebten ſieben blühende Kinder
ſchenkte iſt von dem Volke mit einem blühenden Kranze mit
Märchen ausgeſchmückt worden Die Burgruine Scharzfels
ein ehemaliges Braunſchweigiſches Lehen wo Heinrich IV
einer edlen Ritterfrau Gewalt angetan haben ſoll die Burg
wurde 1761 von den Franzoſen durch Perrat genommen und
geſchleift die Reſte des Schloſſes Schildberg bei Seeſen die
Ruinen der Burg Oſtert de ſie alle haben ihre Geſchichte
die reich iſt an dramatiſchen Momenten die Oſteröder Ruine
die eng verknüpft mit dieſer uralten Harzſtadt ſoll ſchon in
den Zeiten Karls des Großen von einem mächtigen Dynaſten
geſchlechte den Grafen von Oſterode bewohnt geweſen ſein

Was das Feuer vor 400 Jahren von der Burg nicht
vernichtete trotzt heute noch Wind und Wetter

So ſtehen die Zeugen ruhmreicher deutſcher Hiſtorie ehr
furchtgebietend vor den Epigonen die bewundernd zu dem
edleren Geſchlechte emporſchauen das einſt gelebt

l

Lerwick Shetlandsinſeln in See S M S Victoria Louiſe iſt
am 7 Juli von Wilhelmshaven nach Madeira in See gegangen
S M S Löwe iſt am 6 Juli S M S Grille am 7 Juli von
Kiel in See gegangen S M S Vineta hat am 6 Juli die
Beſatzung bis auf ein Wachtkommando gemindert S M S
Schleſien hat am 6 Juli den Dienſt als Torpedoverſuchsſchiff über

Ausland
Der Konflikt in der engliſchen Admiralität

Bei den Uebungen der Kanalflotte in der Nordſee hatte
in der vergangenen Woche wie bereits gemeldet Admiral
Sir Percy Scott einen von dem Oberbefehlshaber der
Kanalflotte Lord Charles Beresford erteilten Befehl
nicht befolgt Admiral Scott hatte auf die Frage des
Lord Beresford warum Scott ſeinen Befehl nicht ausge
fan habe geantwortet er habe die Ausführung des Be
ehls unterlaſſen weil nach ſeiner Anſicht leider Gehorſam

mit Gefahr verbunden geweſen wäre Hierauf habe Beres
ford ſignaliſiert Scott habe vollſtändig richtig gehandelt in
dem er dem Befehl nicht Folge leiſtete Ueber die Folgen
dieſes Zwiſchenfalles wird jetzt dem Berl Tagebl aus
London gemeldet

Admiral Beresford der geſtern durch einen Artikel der
Times beſchuldigt wurde vor einigen Tagen einen falſchen

Befehl gegeben zu haben durch den ein ebenſo großes Unglück
hätte entſtehen können wie 1893 bei dem Zuſammenſtoß von Cam
perdown und Victoria hat ein Kriegsgericht über ſich
beantragt Auch der liberale Parlamentarier und Marineſach
verſtändige Carlyon Bellairs wird heute die Regierung im Unter
hauſe wegen der Differenzen der Admirale interpellieren
und ſie auffordern die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den
Senioren der Marineoffiziere auszugleichen ſowie ſich auch darüber
zu äußern ob ſie ſich bemühen wolle zur vollen Kenntnis der
Methoden und der Organiſation die den Antagonismus hervor
gerufen haben zu gelangen

Die Times veröffentlicht heute wieder einen Leitartikel in
dem ſie Beresford wegen ſeines Mangels an Disziplin angreift
Es ſcheint daß Beresford auf alle Fälle aus der Marine heraus
gedrängt werden ſoll Scott und Beresford hatten ſchon einmal
einen Konflikt Es war im vorigen Jahre die Seemanöver waren
beendet die Kanalflotte ſollte Kaiſer Wilhelm in Ports
mouth empfangen Beresford befahl die durch das Manöver
mitgenommenen Schiffe anzuſtreichen Hiergegen ſehnte ſich Scott
auf indem er ſignaliſierte es wäre beſſer die Zeit auf Schieß
übungen zu verwenden Damals erwartete man ſtündlich die Ent
laſſung des durch ſeine Artillerietaten bei Ladyſmith ſehr be
kannten Admirals Scott Die Entlaſſung erfolgte nicht Beres
ford ſah ſich nicht gegen ſeinen Untergebenen durch Admiral
Fiſher hinreichend geſchützt Neben anderen prinzipiellen Dingen
haben dieſe Differenzen zu dem heutigen Zuſtande in der eng
liſchen Flotte geführt in der ein Teil für Beresford gegen Scott
und Fiſher der andere für die letzteren Partei nimmt

Trotz der Mißſtimmung in parlamentariſchen Kreiſen
wird man indeſſen in diefen et kaum während des
Manövers eingreifen Vielmehr her es wahrſcheinlich
daß der Rücktritt Beresfords nicht eher angekündigt werden
wird als die Kammer auseinandergeht

Stolypin über die Revaler Entrevue
Der bekannte engliſche Publiziſt William Stead der

zurzeit in Petersburg weilt wurde von Stolypin empfan
gen wobei Stead die Ueberzeugung gewann daß die ruſſi
ſche Regierung ſich auch fernerhin auf die Partei des 17 Ok
toberverbandes in der Duma ſtützen will Englands An
näherung an Rußland wird nach Steads Ueberzeugung von
670 Mitgliedern des Parlaments gebilligt während nur 59
gegen ſie ſind Die Revaler Entrevue ſei ein Friedenspfand
An einen Krieg Englands gegen Deutſch
land denke niemand Die engliſchen Jntereſſen kolli
dierten nirgends mit Deutſchland Den Kriegsrufen der
National Reviews dürfe keine ernſte Bedeutung beigelegt
werden ſie ſeien nur die Stimme eines Predigers in der

Wüſte

Die Budgetkommiſſion der ruſſiſchen Reichsduma be
willigte drei Millionen Rubel für Aebungsfahrten
der baltiſchen Flotte

Die japaniſche Gefahr

Einer Meldung aus Newyork zufolge hielt das Kon
greßmitglied Richmond Phobſon auf dem Konvent in Den
ver eine leidenſchaftliche Rede deren weſentlicher Jnhalt
die Forderung nach Ausgeſtaltung der Marine war Er
begründet ſeine Theſe damit daß der Krieg mit Japan
unvermeidlich ſei und daß der Marineverwaltung
daher die Verpflichtung erwachſe den Stillen Ozean
zu überwachen Die Annahme dieſer Reſolution iſt
ziemlich ſicher

Die amerikaniſche Admiralität beſtellte für 252 Mill
Mark Whitehaed Torpedos in England

Kriegszug bewaffneter Kannibalen
Jn Liſſabon eingetroffene Depeſchen aus Portu

gieſiſch Guineg berichten von ſchwerer Gefahr in der
die Stadt Biſſao ſchwebt Sie werde von Eingeborenen
belagert und vermutlich eingenommen werden bevor man
ihr zu Hilfe kommen könne Die belagernden Eingeborenen
gehören einem kannibaliſchen Stamme an ſie ſeien mit
Mauſergewehren bewaffnet und hatten bevor ſie gegen
Biſſao in dem ſich zurzeit ca 200 Soldaten befinden zogen
das ganze portugieſiſche Gebiet plündernd durchſtreift An
terwegs haben ſie viele portugieſiſche Anſiedler grauſam
hingemordet

Kleine Tagesnachrichten

Fünf freiheitliche Hochſchüler Mitglieder des Akademiſchen
Geſangvereins wurden vorvergangene Nacht in Jnnsbruck von
einer großen Zahl klerikaler Studenten überfallen und auf das
brutalſte mißhandelt Einer erhielt einen Stockhieb ins Geſicht
der ihm das Raſenbein zerſchmetterte Ein anderer erlitt eine
Kopfverletzung ſo daß er ebenfalls ärztliche Hilfe aufſuchen mußte
Jn der freiheitlichen Studentenſchaft herrſcht darüber große Er
regung Die Strafanzeige wurde bereits erſtattet
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Halle und Amgebung
Halle a 9 Juli

Das Kronprinzenpaar
trifft neueſten Dispoſitionen zufolge im Laufe des Sonn
abend Nachmittags per Automobil in Schkopau
zum Beſuch des früheren Hofmarſchalls Exzellenz v Trotha
ein

Straßenölung Jn Berlin hat man jetzt zur Bekämp
fung der Staubplage Verſuche mit Oelung eingeleitet aller
dings nur erſt auf Asphaltbahnen Verſuche die ganz im
ſtillen ſeit einiger Zeit mit Oelung am Potsdamer Platz
auf der Charlottenburger Chauſſee dem Alexanderplatz und
deſſen Umgebung gemacht worden ſind haben ein ſehr
gutes Ergebnis gehabt und ſollen deshalb fortgeſetzt
werden Es dürfte allgemein intereſſieren daß z B der
Potsdamer Platz einer der verkehrsreichſten Berlins am
19 Juni d J geölt und ſeitdem nicht mehr geſprengt wor
den iſt Trotz des großen Verkehrs war die Staubent
wickelung geringer als früher Durch die Entfernung der

wagen kann ſich auch der Wagenverkehr leichter ab
wickeln

Der Vecsand deutſcher KriegsVeteranen lädt zu Sonntag
nachmittag 316 Uhr zu ſeinem Sommerfeſt nach dem Gartenlokal
Weinberg ein Das Feſt iſt arrangiert zur Erinnerung an die

42 Wiederkehr des Feldzuges 1866 Es beſteht aus Konzert
Kinderbeluſtigungen auf der Wieſe und Sommerreigen für Er
wachſene im Feſtſaal Nach dem Konzert Stocklaternenzug und
Feuerwerk

Franckeſcher Jünglingsverein St Ulrich Der Vereinsaus
flug findet am Sonntag ſtatt Ziel Dornburg Tautenburg
Jena Sammelpunkt Mittlerer Eingang des Hauptbahnhofes
morgens 3 Uhr Abfahrt 3,14 Uhr Rückkehr 12,06 Uhr reſp
9,30 Ahr Fahrpreis 3,20 Mark

le

Provinzial Nachrichten
Ein neues Operettentheater

Leipzig 8 Juli Ueber eine neue Theatergründung
hier waren ſchon ſeit einiger Zeit Gerüchte im Umlauf die
ſich jetzt ſoweit verdichtet haben daß das Tgbl einige tat
ſäliche Einzelheiten darüber bringen kann Es beſteht bei
Direktor Haller ſchon ſeit längerer Zeit die Abſicht die Di
rektion des Neuen Operetten Theaters niederzulegen Als
Zeitpunkt hierfür wird jetzt der Herbſt dieſes Jahres wahr
ſcheinlich der 1 September angegeben Wie Direktor Haller
beſtätigt hat er nun den Plan gefaßt ein eigenes neues
Operettentheaterin Leipzig zu gründen Die
Pläne für das neue Theater das ſeinen Standplatz in der
Nähedeszukünftigen Hauptbahnhofs erhalten
ſoll ſind bereits fertiggeſtellt Auch ſoll die Konzeſſionsfrage
keine Schwierigkeiten machen

Nietleben 8 Juli Ueberfall Als der Handels
mann Franke in der Nacht vom vorigen Sonntag zum Montag
von einer Radtour aus Teutſchental zurückkehrte wurde er auf der
Eislebener Chauſſee zwiſchen Granau und Nietleben und zwar
ganz nahe von Wohnhäuſern von mehreren Männern überfallen
die ihm das Geld oder das Rad abnehmen wollten Fr wurde
übel zugerichtet unter anderm erhielt er am Kopf tiefe Wunden
durch Schläge mit Schlagringen Beim Ringen gelang es dem
Ueberfallenen einem der Unbekannten den braunen Filzhut ab
Deren vielleicht führt dieſer Umſtand zur Ermittelung der

äter

Trebitz a 8 Juli Gerſtenſchnitt Geſtern
wurde in unſeren Fluren mit dem Schnitt der Wintergerſte be
gonnen die bei der Hitze der letzten Tage gut gereift iſt

Königswieck b Friedeburg a 8 Juni Skelett
funde Hier wurden bei den Erneuerungsbauten des alten
Gaſthofes ungefähr 15 faſt vollſtändige menſchliche Skelette ge
funden Man nimmt an daß zur Zeit einer Peſt bei der von
den Dorfbewohnern nur elf Perſonen übrig geblieben ſein ſollen
die Leichen hier verſcharrt worden ſind

S Wittenberg 8 Juli Steigende Jagdpacht
Eine recht ſtattliche Anzahl Jagdfreunde hatte ſich zu der
geſtern nachmittag im Paulſchen Gaſthofe zu Straach abge
haltenen öffentlichen Verpachtung der dortigen Gemeinde
jagd eingefunden Für die Nutzung für die bisher 240 Mk
gezahlt worden ſind wurde für die laufende Pachtperiode
von einem Herrn aus Halle 655 Mk pro Jahr geboten

2 Schönefeld 8 Juli Ein herabfallendes
500 Gramm ſchweres Gewicht traf die Tochter
Frieda des Schriftgießers H Horn ſo unglücklich auf den

h daß das Kind lebensgefährliche Verletzungen davon
rug

Barby 7 Juli Seltenes Petriheil war
dieſer Tage einem zur Erholung hier weilenden Herrn aus
Berlin beſchieden Als eifriger Angler legte er abends an
der Badeanſtalt eine Angel aus und begab ſich in der Er
wartung für ſeine Bemühung am nächſten Tage durch eine
reiche Beute belohnt zu werden vergnügt nach Hauſe Doch
einen anderen Ausgang als er gehofft nahm des Anglers
harmloſes Beginnen Mitternacht war längſt vorüber als
der in der Badeanſtalt nächtigende und von dem Auslegen
der Angel in Kenntnis geſetzte Bademeiſter durch ein grau
ſiges Geräuſch aus ſüßem Schlummer geweckt wurde Schnell
entſchloſſen einen handfeſten Knüppel ergreifen und an den
vermeintlichen Ort des Schreckens eilen war das Werk
weniger Sekunden Doch welch ein Anblick ward ihm hier
zuteil Nicht ein Wels aber ein ſtruppiger pfauchender
Kater den der Appetit nach einem ſolennen Fiſchgericht zum
Waſſer getrieben hatte machte verzweifelte Anſtrengungen
von der Angel loszukommen Nachdem ſich das Tier noch
mehr bedroht ſah gebärdete es ſich wie raſend und es gelang
ihm endlich die Freiheit zu gewinnen nicht ohne Teile des
Angelhakens abgebrochen und deſſen Reſt gänzlich verbogen
zu haben

Aken 8 Juli Keine Ladung Jn Dresdenund Hamburg liegen 46 große Dampfer und ca 300 Kähne
an Land die ohne Beſchäftigung ſind Ein Schiffseigner
teilt mit daß er ſich ſeit langer Zeit einer ſolchen Geſchäfts
flaue nicht erinnern kann

Fermersleben Magdeburg 8 Juli Zwiſchen
fall bei einem Schulausflug Heute morgen
unternahm die Fermersleber Schule auf zwei Dampfern
einen Schulausflug Oberhalb der Königsbrücke ſtieß der
Dampfer Admiral auf dem ſich die Knaben befanden mit
ſolcher Gewalt auf einen Handkahn daß er infolge eines liches Eigentum wäre wird deshalb dazu geraten daß Eng

eiten der Lehrer iſt es zu danken daß e
Lecks an Land gebracht werden mußte

ne Panik ver
mieden wurde Unterhalb der Königsbrücke ſtiegen die
Knaben aus und g ihren Weg nach dem Küchenhorn
bei Wolmirſtedt zu Fuß fort Die am Hafengelände beſchäf
tigten Arbeiter leiſteten beim Landen und Entleeren des
Dampfers tätige Hilfe

W Uhrsleben t v 7 Juli Einen eigen
artigen Unfal hatte eine hieſige Schülerin auf dem
Schulwege Sie kam zu Falle und hierbei drang dem Mäd
chen eine Stricknadel ins Bein und brach darin ab Dem
Lehrer gelang es mit großer Mühe das abgebrochene Ende
der Stricknadel aus dem Beine zu entfernen ſo daß der
Unfall hoffentlich keine weiteren Folgen haben wird

Großfurra 7 Juli Auf entſetzliche Weiſe
kam geſtern mittag das 334 Jahre alte Töchterchen Hermine
des Knechtes Karl e ums Leben Die Mutter des Kin
des hatte das Mittageſſen in der Wöhnſtube gekocht und es
ihrem Manne mittags nach dem Haidehauſe getragen Wäh
rend dieſer Zeit befand ſich das Kind allein in der Stube
Es hat jedenfalls die Ofentür geöffnet und ſich mit dem Feuer
zu tun gemacht Bei dieſer Gelegenheit ſind die Kleider
des Mädchens in Brand geraten und es iſt brennend nach
der Hausflur die Trepe hinauf auf den Vorboden gelaufen
wo es von der Mutter bei deren Rückkehr mit ſchrecklichen
Brandwunden bedeckt tot aufgefunden wurde Das Haus
liegt etwas zurück ſo daß die Nachbarn das Hilferufen des
armen Kindes nicht gehört haben

I Roßlau 7 Juli Auch der zweite Sohn er
trunken Geſtern verunglückte unweit der Schlangen
grube am ſog kurzen Wurf der 20jährige Buhnenarbeiter

Drebes aus Vockerode Er hatte ſich mit ſeinem Fahrrad
von ſeinem Heimatsorte nach dem Pappelwerder begeben
wo noch ſein Kahn am Start der Ruderregatta lag Er
hängte den Kahn einem bergwärts fahrenden Dampferzug
an Bei dem Verſuch das Boot an dem letzten Kahne des
Schleppzuges zu befeſtigen ſchlug das kleine Fahrzeug um
und der junge Menſch kam unter die großen Kähne Alle
Verſuche zu ſeiner Rettung ſcheiterten Der Fall iſt um ſo
bedauerlicher als vor etwa zwei Jahren ein ebenfalls er
a hener Sohn derſelben Familie ſeinen Tod im Waſſer
and

t Grimma 8 Juli Ein ſtolzes ErgebnisDer finanzielle Abſchluß der Gewerbeausſtellung iſt ein p
günſtiger daß der Hauptausſchuß ſchon jetzt trotzdem das
genaue endgültige Ergebnis noch nicht vorliegt ſich zur
Zurückzahlung der Platzgelder an die in
Grimma wohnenden Ausſteller entſchloſſen hat

Gerichtsverhandlungen
Kaiſerslautern 7 Juli Durch das Leſen phan

taſtiſcher Detektiv Romane war der 17jährige Ober
realſchüler Karl Werner auf die Jdee gekommen ein
tüchtiger Dieb zu werden falſches Geld zu machen uſw Er brach
bei dem hieſigen Juwelier Berg nachts ein und ſtahl für über 6000
Mark goldene Uhren und Armbänder Aus der Oberrealſchule
in die er zweimal einbrach ſtahl er Apparate um das Gold zu
ſchmelzen Die Strafkammer hier verurteilte ihn heute zu 1 Jahr
2 Monaten Gefängnis

T

Vermischtes
Den ſiebzigjährigen Grafen Zeppelin feiert J V Wid mann

in begeiſterten Verſen im Berner Bund Wir entnehmen darau
folgende Strophen

Ein Suchen war und Finden ihm gegeben
Des Weiſen Wandel auf Gedankenſpur
Ein Sinnen und ein wagemutig Streben

Ein Zwingen widerſpenſtiger Natur
Und was ihm einſt gelang auf Pferdesrücken
Der Ritt ins Unbekannte der Gefahr
Noch wunderbarer ſahn wir jetzt es glücken

Dem edlen klugen Greis im Silberhaar
Aufs neue fliegt voran er ſeinem Volke
Doch diesmal auf der hohen Himmelsbahn
Gefährte jetzt des Sturmes und der Wolke

Und beide ſeinem Willen untertan
Fürwahr Das heißt ein Lebenswerk vollenden
Wie s ſchöner keinem Sterblichen gelang

Laßt uns dem Genius aus der Schale ſpenden
Und huldigen mit preiſendem Geſang

Die Neue Züricher Zeitung bringt in einem Feuilleton
über Zeppelin als Erzieher ein Zwiegeſpräch zwiſchen
Vater und Sohn worin es heißt Gehört der Zeppelin
zur Schweiz oder zu Deutſchland fragte mein Bub Zu
Deutſchland O machte er mit einem Geſicht wie wenn
ihm ſämtliche Bleiſoldaten ins Waſſer gefallen wären Ja
ſagte ich es iſt ſchade für uns Aber weißt du Zeppelin gehört
der ganzen Welt Schließlich dann tröſtet ſich der Bub und
ſagt Gelt das war nett von Zeppelin daß er wenigſtens zu
allererſt in die Schweiz gekommen iſt

Das außerordentliche von Nervoſität nicht freie Jntereſſe
womit man in England auf den jüngſten Erfolg des Zeppe
linſchen Luftſchiffes zurückblickt und ferneren Erfolgen entgegen
ſieht findet charakteriſtiſchen Ausdruck in einem Artikel der

Daily Mail über die Verwertungsmöglichkeiten des deutſchen
Luftſchiffes im Kriegsfall Darin wird auseinandergeſetzt daß
das Zeppelinſche Fahrzeug ſchon bei ſeiner jetzigen Leiſtungs
fähigkeit die ſich zudem bald ſteigern dürfte zu einer Jnvaſion
des engliſchen Luftmeeres von einem norddeut
ſchen Stützpunkt aus durchaus imſtande ſei und daß eine
Flotte von ſolchen Schiffen nicht bloß unſchätzbare Kund
ſchafterdienſte im Hinblick auf die Bewegungen der briti
ſchen Kriegsſchiffe leiſten ſondern dieſen ſowie den engliſchen
Hafenanlagen und Küſtenbefeſtigungen den ſchwerſten
Schaden zufügen könne noch dazu ohne eigenes Riſiko da die
Marineartillerie vorläufig auf mehr oder minder vertikales
Schießen nicht eingerichtet ſei Der einzige Troſt für England be
ſtehe bis auf weiteres in Anbetracht der Entente cordiale darin
daß dem Zeppelinſchen Schiffe gleichſam dem Dreadnought der
Lüfte der franzöſiſche Lebaudy Typ vermöge größerer Leichtig
keit und Beweglichkeit ſeinerſeits vielfach überlegen ſei und das
deutſche Rieſenſchiff bequem von oben herab vernichten könne
Als ob das Konſtruktionsgeheimnis beider Typen bereits öffent

Dem Ein land ſelbſt eine aus Luftſchlachtſchiffen J
Zeppelin und Luftkreuzern à la Lebaudy ge
miſchte Flotte baue und inzwiſchen ſeine Marinegeſchütze
den Anforderungen der neuen Aera anpaſſe Von anderer Seite
wird die Einführung einer Art Paßzwang für Luft
ſchiffer verlangt um militäriſche Abſtecher fremder Nationen
in den Luftbereich der engliſchen Küſten ſchon in Friedenszeiten
zu verhindern

Darüber wie man ſich die Grenzwachen zwiſchen Himmel und
Erde denkt verlautet noch nichts

Das Ende des Berliner Scheunenviertels Der Berliner
Magiſtrat gibt bekannt daß die Amalien Füſilier Koblank
und Weydingerſtraße zu beſtehen aufgehört haben Damit ſchwindet
wieder eine Erinnerung an die Zeit dahin als Berlin noch in
ſeinen Mauern Acker bürger zählte Beim regelmäßigen
Ausbau der Königs und Spandauer Vorſtadt wurden die
Scheunen der Berliner Ackerbürger dorthin verlegt und die ein
zelnen Scheunenreihen durch Wege voneinander getrennt die den
Namen Scheunengaſſen erhielten So hieß die Füſilierſtraße
früher Erſte Scheunengaſſe die Amalienſtraße Zweite Scheunen
gaſſe die Koblankſtraße Dritte und die Wenydingerſtraße
Vierte Scheunengaſſe Die neuen Bezeichnungen haben die

Scheunengaſſen in den ſechziger Jahren des vorigen Jahrhunderts
erhalten

Eigenartiger Selbſtmord Jn Aßling bei München hat ſich
ein Wagnergeſelle aus Böhmen mit zwei in ſein Bett geſteckten
mit Pulver und Waſſer geladenen und von ihm ſelbſt ent
zündeten Böllern in die Luft geſprengt Der Selbſt
mord verurſachte in dem ruhigen Ort den größten Schrecken Der
Selbſtmörder hatte offenbar den Kopf direkt auf die Böller ge
legt denn der Schädel war ihm vom Rumpf geriſſen und in
tauſend Fetzen zerſtreut

Der größte Wald in Preußen Die Johannis
berger Heide in Oſtpreußen Regierungsbezirk Gum
binnen umfaßt wie die Deutſche üterBeamtenZeitung
berichtet eine Fläche von 96 445 Hektar die von zwanzig
Oberförſtereien bewirtſchaftet wird nen iſt es
Kiefernwald auf dem mit Lehm vermiſchten Sandboden iſt
auch die Fichte heimiſch und in der Nähe von Bruchſtellen
finden ſich größere Erlen und Birkenbeſtände Die Rominter
Heide iſt nur 19 578 Hektor groß und wird von vier Ober
förſtereien bewirtſchaftet Die Johannisburger Heide iſt der
größte zu ſammenhängende Wald im ganzen preußiſchen
Staate

Die amtliche Auskunftſtelle der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen
im Jnternationalen öffentlichen Verkehrsbureau Berlin Unter
den Linden 14 iſt nunmehr ebenfalls dem Betrieb übergeben
worden Ein mit Land und Leuten vollſtändig vertrauter Be
amter der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen erteilt mündlich und
ſchriftlich koſtenfrei jede gewünſchte Auskunft über Sachſen ſeine
Verkehrs und Tarifverhältniſſe Kurorte Sommerfriſchen Sport
uſw Proſpekte und Führer ſowie ſonſtiges Reklamematerial
der einzelnen Städte Bäder und Kurorte wird gleichfalls unent
geltlich verabfolgt

Die Feuersbrunſt in Port au Prince durch die ein großer
Teil der Huptſtadt von Haiti eingeäſchert iſt hat einen nach
Millionen zählenden Schaden angerichtet und zahl
reiche Menſchenleben gefordert Das Feuer brach aus
kurz nachdem Präſident Alexis mit dem Miniſter des Innern
und dem Kriegsminiſter zu den Feſten in Petionville einge
troffen waren Von dem heftigen Winde angefacht verbreitete
ſich die Feuersbrunſt längs des Südens der Stadt und ergriff bald
die zentral gelegenen Viertel Anter den erſten vernichteten Ge
bäuden waren die zwei proteſtantiſchen Kirchen das Ge
fängnis und das Haus der Gerichtsarchive Von 3000
kleinen Häuſern der volkreichen Viertel ſind kaum zwanzig
bewohnbar Die in der Zentralhalle aufgeſtapelten Lebens
mittel wurden durch Einſturz des Daches vernichtet Das Militär
biwakiert da die beiden großen Kaſernen zerſtört ſind vor der
Stadt Der Geſamtſchaden iſt vorläufig auf zwei Millionen Dollar
beziffert Die Zahl der umgekommenen Perſonen wird geheim
gehalten die meiſten Opfer ſoll die Exploſion der Pulvermagazine
des Arſenaſs gefordert haben

Hochwaſſer in Moskau Geſtern nachmittag ging über Moskau
ein gewaltiger Platzregen mit Hagelſchlag nieder der
zwei Stunden anhielt Jm Laufe der erſten halben Stunde wur
den alle tiefer gelegenen Plätze in Seen ver wandelt
Die Pferde durchzogen die Straßen bis zum Bauch im
Waſſer Die elektriſche Straßenbahn mußte den Verkehr ein
ſtellen Der Bahndamm der Linie Moskau Niſhnij Nowgorod
ſtand völlig unter Waſſer Der Perſonenverkehr iſt vorläufig ein
geſtellt Alle um Moskau belegenen Ortſchaften ſind überſchwemmt
Jm Dorf Wladikino herrſcht ſo ſtarkes Hochwaſſer daß ſich die
Bewohner auf die Dächer retteten Alle Züge gingen mit Ver
ſpätungen ab

Ein Millionendefraudant geſucht Der Genoſſe des Pariſer
Millionenſchwindlers Galle y der 38 Jahre alte Eugen Julien
Le Rendu wird jetzt u a auch in Berlin geſucht Le Rendu
ſtanmt aus Périers und war nach den Unterſchlagungen Galleys
geflohen Er tauchte in BVerlin Vierſen Kevelaar München
Gladbach und an anderen Stellen auf und ſchien unſtät und flüchtig
zu ſein Später war er Lehrer der franzöſiſchen Sprache in Duis
burg Direktor einer Sprachſchule in Schweden entkam aber
immer rechtzeitig den Behörden Jn Frankreich war er bereits
im Jahre 1903 wegen Betruges und Vertrauensbruches in eon
tumaciam zu fünf Jahren Gefängnis und 3000 Franks Geld
ſtrafe verurteilt worden Am 20 November 1906 erhielt er vom
Schwurgericht der Seine zwanzig Jahre Zwangsarbeit wegen der
Unterſtützung die er Galley hatte zuteil werden laſſen Jetzt hat
man Grund zu der Annahme daß ſich der Vielgeſuchte wieder in
Berlin aufhält

Eine angenehme Aufgabe hat eine Anzahl Matroſen der
nord amerikaniſchen Marine in den nächſten Tagen vor ſich Das
Marinedepartement will in dem Beſtreben den Blaujacken den
Dienſt ſo angenehm wie möglich zu machen 100 000 Pfund
Kautabak ankaufen Zu dieſem Ankauf werden die Matroſen
als Sachverſtändige zugezogen um die beſten und ſchmackhafteſten
Sorten auszuwählen Neben dem Wunſche eine neue An
ziehungskraft für Marinerekruten zu ſchaffen wurde das Marine
amt zu ſeinem Vorgehen auch durch den Bericht des Generalarztes
veranlaßt wonach ſich in letzter Zeit das Jigaretten rauchen
in einer Weiſe ausgebreitet hat daß die Geſundheit der
Leute dadurch beeinträchtigt wird
m 2
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O uli e ohenzollern mit demn g t an d ſt n r efrüher a
bei gutem Wetter abends 744 Uhr hier eingetroffen

Ehrungen des Grafen Zeppelin

Konſtanz 8 Juli Aus Anlaß ſeines 70 Geburtstages
ſind dem Grafen Zeppelin von einer Reihe fürſtlicher und
anderer hochſtehender Perſönlichkeiten Glückwunſch
telegramme zugegangen Unter anderem vom König
von Württemberg dem Großherzog von Baden

und Staatsſekretär von Bethmann Hollweg
Die naturwiſſenſchaftliche Fakultät der Univerſität Leipzig

ernannte den Grafen zum Ehrendoktor Die Stadt
Konſtanz verlieh ihm das Ehrenbürgerrecht Auch die
naturwiſſenſchaftliche Fakultät der Univerſität Tübingen er
nannte ihn gleichfalls zum Ehrendoktor

e Zu der Eulenburg Affäre
Berlin 8 Juli Die Meldung einiger Abend

blätter daß auf Veranlaſſung des Kaiſers
der Ordenskanzler Generalfeldmarſchall von Hahnke
den Fürſten Philipp zu Eulenburg einige Tage vor
Beginn des Schwurgerichtsverfahrens erſucht habe ihm die

Abzeichen des Schwarzen Adlerordens aus
zu liefern und Fürſt Eulenburg dieſem Erſuchen ent

ſprochen habe iſt dahin zu berichtigen daß der vom
Fürſten ausgeſprochene Wunſch während ſeiner Haft die Jn
ſignien des Schwarzen Adlerordens im Teeſſor des Ordens

h aufzubewahren gewährt wurde

u

Ordensverleihungen

Berlin 8 Juli Der Staatsanzeiger veröffentlicht
die Verleihung des Kronenordens erſter Klaſſe
an den iMniſterialdirektor im Sächſiſchen Miniſterium des
Kultus und öffentlichen Unterrichts Wirklichen Geheimen
Rat Dr Waentig und des Kronenordens zwei
ter Klaſſe an den Geheimen Regierungsrat und vor
tragenden Rat in demſelben Miniſterium Dr Schmaltz
Ferner die Verleihung des Roten Adlerordens
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub an den Unter
ſtaatsſekretär im Miniſterium der öffentlichen Arbeiter
Freiherrn Coels von der Brueggen und an den
außerordentlichen Geſandten und Bevollmächtigten Miniſter
in München früher im Haag von Schloezer

Zum Tode verurteilt
Eſſen 8 Juli Der Nähmaſchinenreiſende Jakob

Elsmann der im Februar d J ſeine Frau mit einem
Revolver erſchoß wurde heute vom hieſigen Schwurgericht
nach dreitägiger Verhandlung zum Tode verurteilt

Aus dem öſterreichiſchen Parlament
Wien 8 Juli Jn der heutigen Sitzung des Abge

ordneten hauſes unterbreitete der Finanz
miniſter den Nachtragskredit von 40 MillKronen zur Verbeſſerung der materiellen Lage der un

en Kategorien der Staatsdiener für die eine völlige
NReuordnung des ganzen Gehaltsſyſtems geplant iſt Der

jährliche Geſamtaufwand iſt mit 18 Millionen Kronen ver
anſchlagt Der Miniſter erklärte im Namen der geſamten

Regierung daß dieſe Summe das äußerſte ſei was die
Staatsfinanzen für dieſe Zwecke zur Verfügung ſtellen
könnten und daß die Vorlage für abſehbare Zeit den end
gültigen Abſchluß der Gehaltsregulierung und Bezugsauf
beſſerungen für die Staatsbedienſteten bilden müſſe
Gleichzeitig unterbreitete der Finanzminiſter eine Vorlage
betreffend die Reform der Gebäudeſteuer in
er hervorhob daß die bisherigen Normen nicht mehr den
Anforderungen der Gegenwart entſprächen Nedner er
ſuchte das Haus die Vorlage eingehend zu prüfen die vor
wiegend eine Ermäßigung der beſtehenden Steuergeſetze be
zwecke Der Miniſter legte im Anſchluß daran unter leb
haftem Beifall des Hauſes in eingehender Weife das
Finanzprogramm dar beſonders das große Jn
veſtitionsprogramm für die Eiſenbahnen
Das Haus ſetzte alsdann die Verhandlung des
Dringlichkeitsantrages der Sozialdemokraten
betreffend das allgemeine gleiche und direkte
Wahlrecht zu den Landtagen fort

Eine Benzinexploſion
Budapeſt 8 Juli Jnfolge einer Benzinexploſion brach

in der 200 Arbeiter beſchäftigenden Kovaldſchen chemiſchen
Fabrik Feuer aus das ſchnell um ſich griff Von den Ar
beitern die mittels Sprungtuches ſich retten wollten ſtarben
vier an den erlittenen Verletzungen Man befürchtet daß
viele Arbeiter infolge der ſchnellen Ausbreitung des Bran
des in den Flammen umgekommen ſind Die Rettungsgeſell
ſchaft die Fenerwehr und Militär beteiligten ſich an den
Rettungsarbeiten

Budapeſt 8 Juli Zu der Benzinexploſion in der Ko
waldſchen Fabrik wird weiter gemeldet daß 2 Arbeiterinnen
verbrannt und 14 zumeiſt Deutſche die aus den oberen
Stockwerken herabſprangen verletzt wurden Die übrigen
Arbeiter etwa 200 konnten gerettet werden

Von der franzöſiſchen Kammer
Paris 8 Juli Die Kammer genehmigte heute

in erſter Leſung das Grenzabkommen zwiſchen dem
Kongoſtaat und Franzöſiſch Kamerun ſowie den Geſetz
entwurf über die Auszeichnungen für die in Marokko
kämpfenden Truppen

Aus dem britiſchen Unterhaus
London 8 Juli Auf eine W betreffend die Bei

legung der Meinungsverſchiedenheiken unter den hohen Ma
rineoffizieren und bezüglich der Erwägung der Mittel zur
Herbeiführung eines Wechſels in der dieſen Antagonismus
verurſachenden Organiſation und Verwaltung erwiderte der
Premierminiſter ſobald die e überzeugt ſei daßein Zuſtand beſtehe der die Diszislin die ruhige Arbeit in

der Flotte behindere würde ſie für ſchnelle und wirkſame
Abhilfe ſorgen Jm übrigen liege die Leitung der Marine
politik in den Händen der Regierung und die Marineoffi
ziere hätten dieſe Politik nur im Gehorſam gegen ihre Vor
geſetzten und in Uebereinſtimmung mit den Kameraden aus
zuführen Allgemeiner Beifall

Ein türkiſcher General erſchoſſen
Konſtantinopel 8 Juli Wiener Korr Bur Ge

neral Schemſi Paſcha ſſt geſtern nachmittag in
Monaſtir beim Verlaſſen des Telegraphenamtes von
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98 364 408 100 79 528 657 740 866 916 835 132130 324 35 465 736
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2 Ziehung 1 Klass e 219 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 8 Juhß 1908 nachmititagse

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Numwern
in Klammern beilgefügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten72 126 315 968 1003 78 361 100 497 576 884 971 2069 271 360 96 420
808 12 80 725 100 828 938 3077 118 47 68 562 64 688 716 4048 359 410 16
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160252 334 670 718 870 961 90 161141 264 334 404 10 531 626 100
64 742 162515 810 163229 8311 48 652 730 808 937 164194 207 24
697 757 165125 272 326 76 446 961 166082 182 350 446 57 64 534 701
167269 73 356 168372 464 779 874 169087 392 539 649 62 63

170298 308 546 72 605 171010 100 276 309 490 535 860 172024
87 415 554 200 173012 13 63 215 87 501 44 624 752 832 40 907 17 4316
592 695 741 838 952 64 175026 197 637 716 955 176115 36 95 96 356

4 75 417 82 532 33 772 857 990 177188 365 972 178076 100 179117
288 561 96 657 714180063 193 459 629 100 68 755 75 86 801 12 23 962 181009 30
89 153 208 17 487 552 656 830 994 182050 214 320 86 412 79 98 547
69 89 664 777 899 967 183021 186 766 69 90 872 184019 81 178 226
42 645 978 100 185175 434 52 580 186152 245 358 501 611 58 719
31 eo 830 38 187 100 100 74 266 97 100 553 518 74 689 100 735
808s 100 944 97 188023 181 704 1500 876 77 959 189206 521 86 650
752 881
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965 70 207037 100 84 1906 100 801 11 918 208064 266 534 668 70
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21600s 10 181 360 513 662 77 743 860 21 1030 313 41 446 627 62
71 100 797 212484 93 871 90 989 213305 402 3 99 684 214166 238
72 420 64 200 607 215330 100 751 928 216445 83 658 637 540
217156 342 72 414 go 5 82 886 V d a 8113 222 700 78 858
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225006 482 521 605 871 954 221800 77 222218 29 6523 651 722
68 967 223035 89 220 436 613 50 51 67 704 100 970 224017 117 100
56 304 64 405 538 778 820 51 941 225068 88 136 68 392 554 627 719

100 901 15 226181 213 63 357 63 646 786 227002 82 86 131 3532
729 855 228016 191 352 440 65 533 819 937 229058 231 305 464 576
648 96 99 841

230215 32 466 920 231086 164 614 35 717 933 99 232085 155
215 100 306 36 601 26 811 26 233281 398 912 234065 69 218 60 88
350 438 522 747 200 235050 236 65 472 527 904 41 76 300 236287
416 20 825 34 77 237229 832 20 100 603 947 238294 575 631 708
86 867 93 902 239031 72 148 75 222 420 526 733

240591 629 747 100 55 949 24 1008 65 196 257 364 472 681 242097
366 644 243199 344 67 432 750 244141 61 356 857 920 245328 89 415
894 985 246015 81 112 63 202 358 666 748 99 247114 17 234 310 75 419
87 516 54 618 74 248086 158 252 77 337 803 249099 264 490 795 818 979 86

250260 100 307 5317 s6 100 763 826 928 43 25 1020 80 190 379 4350
517 200 901 18 38 48 252236 314 45 52 517 20 100 64 666 898 253076
83 247 713 803 37 67 89 254090 137 206 76 332 418 96 645 762 822 910
255018 218 100 341 92 450 536 50 626 42 749 843 968 100 90 256032
65 71 245 47 55 78 95 337 100 448 98 510 17 94 664 758 817 18 943 257045
92 398 200 502 69 631 258003 56 489 250 61 474 83 749 2590083 37 143
392 423 66 568 640 48 88 90 769 90 858 87

260071 138 40 297 839 261006 233 522 612 891 262009 373 77 947
263441 83 608 82 319 38 936 264359 86 462 762 856 265083 241 305 66
516 51 88 797 266285 306 14 501 27 626 887 99 267075 272 485 548
268069 379 702 100 65 269380 456 530 88 617 816 23 951

270009 170 265 336 100 93 759 271086 146 69 96 232 55 377 443
272005 34 229 55 469 732 823 56 273045 170 223 516 606 726 924 95 100
274018 122 66 544 606 748 96 869 993 275536 620 22 48 797 838 944 77
276015 110 653 991 277023 200 89 84 121 100 375 2780147 48 100
302 62 563 660 88 744 998 279119 56 84 381 519 942 50

280025 43 157 263 34 305 25 515 58 76 281092 143 416 70 678 866
282011 272 330 477 721 283101 63 204 350 412 731 802 284213 84
10 000 331 563 860 948 53 285645 957 286150 95 403 643 732 100 806

971 287096 337 442 654 67 895 945
In der Liste vom 7 Juli vormittags lies 13715 200 statt 400
Die 2 Ziehung der 219 Kgl Preuss Klassen Lotterie Andet statt

am 12 und 13 August 1908
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Vom Holzmarkt
schreibt der Voss Ztg ein fachmännischer Mitarbeiter

Die Verbilligung der Geldsätze hat unzweifelhaft auf den
ostdeutschen Holzhandel erleichternd gewirkt Bedeu
tend sind die Veränderungen auf dem Holzmarkt jedoch nicht
Indessen scheint die Kauflust in den Kreisen des Platzhandeils
etwas grösser geworden zu sein Im Interesse der ostdeutschen
Sägewerke die grosse Bestände an geschnittenen Waren ab
zugeben haben wäre eine weitere Erhöhung der Kaufkraft in
den konsumierenden Kreisen dringend zu wünschen Man rech
net im allgemeinen darauf dass der Herbst eine Vermehrung der
Umsätze bringen wird Die grösseren Platzhändler haben sich
Während der letzten Monate vom Ankauf fertiger Waren auf
fallend zurückgehalten Es ist sicher dass die Berliner Plätze
während der letzten Monate stark gelichtet worden sind so dass
die Platzhändler wohl oder übel in den nächsten Monaten an
eine Ergänzung der Bestände herangehen müssen Allerdings
Werden diese Ergänzungen zu billigen Preisen zu erfolgen haben
da der Konsum für feine Fabrikate ebenfalls nicht mehr die frü
heren Preise erzielen kann Mit Rücksicht darauf verbleibt die
ostdeutsche Mühlenindustrie den Angeboten vom Weichsel
markte gegenüber bei der berechtigten Forderung dass die
Preise für das Rohholz herabgesetztwerdenmüssen
Diese Forderung ist um so Verständlicher als in fertigen Waren
auf den Mühlen des Ostens noch grosse Lager vorhanden sind
Namentlich wird Fussbodenware in breiteren Abmessun
gen stark angeboten Da auch in gehobelten gebrauchsfertigen
Dielungen die Zufuhr sehr stark ist können Sich Umsätze
nur schwer entwickeln Schwächer sind die Angebote in allen
erstklassigen Sorten für Tischlereizwecke Nur
dieſenigen Warengattungen die auf dem Baumarkte zur Anferti
gung von Fenstern und Türen Verwendung finden sind vernach
lässigt Unangenehm ist es für die ostdeutsche Mühlenindustrie
dass sie so schwer für ihre zweitklassigen Sorten die in grossen
Mengen Vorhanden sind Absatz findet Um hierin Wandel zu
schaffen müsste der Beschäftigungsgrad auf dem Baumarſet
wieder ein normaler werden Kieferne Balken wurden
mit 42 Mk angeboten

Am Baumwollmarkte
ist seit dem 20 Juni ein ständiges Weichen der Preise zu konsta
tieren An diesem Tage stand nämlich die New Vorker Loko
notierung auf 12,20 Cts pro lbs kam also dem höchsten dies
jährigen Stand von 12 25 Cts sehr nahe Inzwischen sind die
Kurse auf 11,20 Cts zurückgegangen Die Notierungen für den
laufenden Monat haben sogar 122 Punkte eingebüsst während
die entfernteren Sichten mir 62 Punkte verloren Grössere
Juli Andienungen stärkeres Angebot von neuer Baumwolle der
Zusammenbruch eines geplanten Julikorners sowie günstig lau
tende Witterungsberichte in den Baumwolldistrikten waren die
Veranlassung dafür dass die Preise sich nicht behaupten konn
ten Sollte die Witterung günstig bleiben so ist ein weiterer
Rückgang der Baumwollpreise nicht aus geschlossen um s0 mehr
als in diesem Jahre auf eine frühe Baumwollernte gerechnet
wird und infolge der ständigen Betriebseinschränkungen und der
unbefriedigenden Lage in der Textilindustrie der Bedarf wesent
lich reduziert ist Von der alten Ernte sind bis jetzt in Sicht
10 054 000 B gegen 13 089 000 B in der gleichen Vorjahrszeit
und 10 639 000 B in 1905/06 Das Minus in den Ankünften wird
aber reichlich aufgewogen durch den Minderverbrauch an
Baumwolle so betrugen die Entnahmen der Spinner im Norden
der Union seit 1 September nur 1 794 000 B gegen 2 600 000 B
resp 2 316 000 B in den beiden Vorjahren Veber den Ver
lauf der Börse am Dienstag wird gemeldet Da die Spekulation
die Witterungsvoraussagen in günstigem Sinne auslegte und be
friedigende Berichte von privater Seite über den Stand der
Kulturen bekannt wurden war die Stimmung bei Eröffnung des
Baumwollmarktes schwach bei Abbröckelung bis zu
2 Punkten Wallstreet schritt später zu Abgaben denen sich
die Baissepartei anschloss Die rückläufige Bewegung ver
stärkte sich noch als auch für südliche Rechnung Verkäufe in
grösserem Masse erfolgten die man in Verbindung mit Mel
dungen brachte wonach die Lage im Handel mit effektiver Ware
sich unbefriedigend anlasse Von eingeschüchterten Haussjers
wurden daraufhin Glattstellungen von langsichtigen Engage
ments vorgenommen Gegen Schluss erfolgte auf teilweise
Deckungen eine leichte Erholung doch waren die Notizgen alter
Ernte um 15 bis 17 Punkte die der neuen Ernte um 7 bis 4 Punkte
gedrückt

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194 50 Diskonto 171 ,50 Deutsche Bank 230 00 Berliner
flandelsgesellschaft 159 75 Kanada 158 90 Baltimore 26 60
Paketfahrt 107 00 Nordd Llovd 91,25 Russische Anleihe von
1902 94 00 Laurahütte 203 37 Bochumer Guss 210 75 Harpener
197 47 Gelsenkirchen 187 50 Phönix 167 37 Dresdner Bank
156 37 Schaaffhausen 130,00 Lombarden 22 25 Franzosen 147,87

Tendenz Ruhig
Auf dem Ka s s amarhkt notierten höher vroz Reichs

anleihe 20 3proz Reichsanleihe 20 3proz Konsols 15
3proz Konsols 0,20 Saxonia Zement 3 Aluminium Ind Ges
2,25 Busch Waggon 50 Gacggenauer Eisen 50 Herbrand
Waggon 3 Kronprinz Metall 40 Baer Stein 25 Suderburg
Masch 50 Deutsche Gasglühlicht 10 50 Hotelbetriebs Gesell
schaft 4,50 Neue Photograph Gesellschaft 50 Kahla Porz 8
Königszelt Porz 2 Bredow Zucker 25 Glauzig Zucker 1,50
Rositzer Zucker 2 Aplerbecher Berewerk 25 Kaliwerke
Aschersleben 2 Berl Braunkohlen 3 Eschweiler Bergwerk 2
Geisweider 25 Georg Marie 40 Hagen Gussstahl 75 Hasper
6 Meggener 6 Milowicer 1,25 Niederlausitzer Kohlen 25
Westeregeln 4,50 Thomée 4, Warsteiner Gruben 50 Witten
Gussstahl 2 Dagegen notierten niedriger Westfalia
Zement 2 Adler Fahrrad 2,50 Kvffhäuserhütte 75 Schönebeck
Metall 50 Elberfelder Farben ,50 Rhein Nassau 50

Londoner Börse vom s Juli Es notierten Engl Konsols
87,75 Rio Tinto 64,62 Geduld 1,62 Goldfields 3,81 Steel com 40,00
Steel prefs 108 00 Rand Mines 6 18 Anaconda 90

Reichsbank Ein ziffernmässiger Ueberblick über die Ge
staltung der am 7 d Mts abgeschlossenen Berichtswoche lässt
sich noch nicht gewinnen doch ist nach den dem Tag gewor
denen Mitteilungen bereits zu übersehen dass die Rück

e in die Kassen des Instituts recht stark gewesen
sind

Versicherungs Aktien Berliner Land u Wassertr 1300 G
Frankf Trp Unfall u Glas 1620 G Germania Lebens Vers
1120 G Magdebg Feuer Vers G 4475 Magdebg Rückvers
Ges 1045 bG Securitas 400 G Thuringia Erfurt 4400 B Wil
helma Allg Magdeb 1610 G

Kalibohrgesellschaft Centrum Berlin Wie in der jüngsten
Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Centrum bereits von
der Verwaltung in Aussicht gestellt wurde hat das Amtsgericht
Salzwedel das ZTZwangsversteigerungsverfahren
in die der Gewerkschaft gehörenden konsolidierenden Felder
aufgehoben nachdem der Antrag von dem betreffenden Gläu
biger zurückgezogen ist

Niederlausitzer Kohlenwerke in Berlin Der Betriebsüber
schucs pro 1907/08 belief sich nach der jetzt vorliegenden Ge
winn und Verlustrechnung auf 2 022 646 Mk 2 017 447 Mk im
Vorj Die Unkosten betrugen 515 250 Mk 512 280 i die
Abschreibungen sind auf 820 624 Mk fixiert i V 751 160 Mk
einschliesslich eines Extragewinns der Grube Victoria Der
Reingewinn beläuft sich auf 686 741 Mk 751 169 Mk Pie
Dividende ist wieder in Höhe von 10 Proz vorgesehen
Auf neue Rechnung werden 32 150 Mk 35 418 vorgetragen
Um die Dividende auf der vorjährigen Höhe zu lassen muss also
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der Vortrag wenn auch nur in geringem Umfange in Anspruch
genommen werden Die Kohlenförderung pftys im abgelau
fenen Geschäftsjahre 23 352 133 hl 23 546 207 j und die Bri
kettproduktion 5 009 928 hl 5 112 032 Dem Geschäftsberichte
entnehmen wir ferner folgende Ausführungen der Verwaltung
Dem im Dezember v J unter der Firma Niederlausitzer Bri

kett Verkaufs Gesellschaft mit beschränkter Haftung zu Berlin
mit einem Kapital von 770 000 Mk gegründeten Syndikat sind
auch wir beigetreten Unsere Kapitalbeteiligung beträgt 101 000
Mark und unsere Lieferungsbeteiligung 50 500 Wagen Briketts
bei einem Gesamtkontingent von rund 400 000 Wagen gleich
der Gesamtproduktion des Senftenberger Reviers Die diesem
Reviere nicht zugehörigen Betriebe Fürstenberg a O und Puls
berg stehen ausserhalb des Syndikats Die auf die Kapital
beteiligung geleistete erste 25proz Anzahlung erscheint mit
25 250 Mk in der Bilanz

Die Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengebiet
hat sich in der Zeit vom 16 bis 30 Juni d I wie folgt gestaltet
Es sind im ganzen 64 074 Wagen oder durchschnittlich für den
Arbeitstag 4929 Wagen im Vorjahre 4820 zu 10 Tonnen Lade
gewicht gestellt worden nicht gestellt wurden 19 Wagen oder
durchschnittlich pro Tag 1 Wagen Die höchste Tagesleistung
entfiel auf den 16 Juni d J mit 5213 Wagen

Preisermässigungen in der Röhrenindustrie Die Auflösung
des internationalen Verbandes der Röhrenfabrikanten die be
reits eine Preisermässigung in der englischen Röhrenindustrie
herbeigeführt hatte hat nunmehr auch eine Herabsetzung der
Preise in der deutschen Röhrenindustrie zur Folge gehabt Laut
R W Ztg wurden nämlich in der Generalversammlung des
Gas und siederohr Syndikats die Freise für Gas
rohre um 2 Proz niedriger für Siederohre um 2 Proz und für
Flanschenrohre um 3 Proz ermässigt Mit den atnerika
nischen Werken wurde wie dies auch bereit bei Auf
lösung des internationalen Verbandes der Röhrenfabrikanten in
Aussicht gestellt war eine Einigung erzielt

Die rheinisch westfälischen Eisengiessereien haben be
schlossen von einer Aenderung der Verkaufspreise abzusehen
da die Gestehungskosten eine nennenswerte Herabminderung
nicht erfahren haben

Maschinenfabrik Esslingen in Esslingen a N Der Aufsichts
rat schlägt für sämtliche Aktien eine Dividende von 6 Proz
vor i V 52 Proz auf die Prioritäts und 15 Proz auf die
Stammaktien

Wittener Maschinen und Dampfkesselfabrik Westermann
Aktiengesellschaft in Witten Das erste Geschäftsjahr 1907 er
brachte nach 23 733 Mk Abschreibungen einen Reingewinn Von
45 411 Mk aus dem 6 Proz Dividende auf das 500 000 Mk
betragende Aktienkapital verteilt wurden

Das rheinisch westfälische Zementsyndikat in Bochum hat
in diesen Tagen beschlossen die Verträge mit der Verkaufs
vereinigung Hannover dem Verband Unterelb e den
Werken Teutonia Hardegsen Saturn Tecklenburg Neunkirchen
in der jetzigen Fassung nicht zu verlängern sondern nur
in der Art des mit Süddeutschland bestehenden Vertrages der
zur höchsten Zufriedenheit beider Teile arbeitet Ferner hat
man beschlossen die im Gebiet des Bochumer Syndikats
aussen stehenden Werke nochmals zum Eintritt in das
Syndikat aufzufordern und sie nicht darüber im Unklaren zu
lassen dass bei Ablehnung auch nur eines einzigen Werkes
Bochum entschlos s en sei durch einen energischen even
tuell jahrelangen Preiskampf den allgemeinen Zusammen
schluss zu erzwingen Diese folgenschweren Beschlüsse sollen
angeblich einstimmig gefasst worden sein

Die Vereinigten Elbschiffahrtsgesellschaften teilen mit dass
sie infolge des ungünstigen Wasserstandes und Kahnraummangels
sämtliche Frachtabschlüsse aufheben Betreffs Transporte ung
Frachten sind nach Massgahe des Kahnraums in jedem einzelnen
Falle Abmachungen 2u treffen

Die Glasgrosshändler Deutschlands begründeten einen Ver
band deutscher Glasgrosshändler mit dem Sitze in Hannover
zwecks Bestimmung fester Verkaufsbedingungen und Preise

Die Möbelfabrik von Klinktmmann u Fischer in Elbin g ist
insolvent geworden Die Pass ven sind nicht unerheblich Es
wurde ein Vergleich von 30 Proz gehboten der jedoch von den
Gläubigern nicht angenommen wird

Die gestrige Geraer Wollabfallauktion schloss nach einem
uns zugehenden Privattelegramm befriedigend

Zur Insolvenz der Flanellfabrik J G Zoeth Söhne in Pöss
neck in der Gläubigerversammlung fand ein vom Inhaber der
Firma gemachter Vorschlag 40 Proz der Forderungen 2u tilgen
während 30 Proz als Einlage bei der aus dem Unternehmen zu
errichtenden Aktiengesellschaft angerechnet werden sollten
keine zustimmung Dagegen fand ein aus der Versamm
lung gemachter Vorschlag dass 30 Proz der Forderungen aus
fallen 20 Proz ausgezahlt und 50 Proz als Einlage zum Aktien
unternehmen dienen sollen gegen 2 Stimmen vorläufßge An
nahme Ein definitiver Beschluss hierüber soll am 25 Juli
erfolgen

Waren runel Procduukte
Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Hälsenfräüchte

vom 7 Juli 1908
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Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

M Mr N M MAschersleben St 20,40 20,70 18,80 18 70 15,00 16,00 24,00 26 00

Bernburg h Dt t
Delitzsch
Dessau
Eckartsberga
Erfurt Stadt
Grafsch Hohenst
Halberstadt St ä 18,50 20,20 17,80 18,60 16,50 18,00 15 15 16,0417,50 21,00

Van 15,50 SHalle Stadt 21,00 21,20 18,90 19,00 18,40 20,0014,50 15 80 v
Saalkreis 20,80 21,30 18,80 19,00 15,20 15,80 S

Jerichow 1 S S

19,00 21,00 18,00 19,50 17,00 19,00 14,00 17,50 16 00 32,00

19,00 21,00 17,50 260,00 18,00 20,00 14,50 17,00 20,00 24,00

Magdeburg oMansfeld Gebirg 19,00 20 80 18 60 19,00 14,00 15,80 22,00 26,00
Merseburg Se 20,00 21,40 18,80 19,40 16,50 20,00 15,00 16,50 21,00 25,00

Land
Naumburg
Nordhausen
Sangerhausen SWeissenfels Stadt 19,40 21,00 19,00 19,20 17,00 17,50 14,50 7,00

Torgau SWittenberg s uHalberstadt Stadt 5,12 76 Jerichow I
n Torgau 5,69 Halle Stadt 4,60 5,60 Fuhrenpreis

Merseburg St 4,40 4,80 do Land Eckartsbergatroh Halberstadt Stadt 65,13 6,00 lang 8,75 4,70 kurz Jerichow I
lang kurz Wittenberg lang Kurz Torgau

lang kurz Halle St lang 38,00 4,20 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 5,00 5,50 lang 2,60 3 00 kurz do Land

lang Kkurz Eckartsberga 00 6,50 lang 2,80 4,00 Kurz
Kartoffeln Halberstadt Stadt 12,00 Jerichow I Witten

erg Halle Stadt 6,00 7,00 Merseburg Stadt6,00 6,50 do Land Eckartsberga 4,40 6,60 Mk
Getrelde

Berliner Produktenbörse 8 Juli Am PFrühmarkt votierten
Weizen inländ 213 218,00 Roggen inl 182 384 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenseher u schlesischer trei
172 182 mittel 163 171 gering 158 162 russischer mittel u germng

Mais mixe 173,00 175,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 134
bis 188 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 164 180 kleine

Weizenmehl 00 26,25 28 60 Roggenwehl o und 1 23,29 26,00Weizer kidio 10,80 72 Roggenkleie 11 26 12 00 Alles frei Bahn

22,00 26,00

t t

Heu e

Holsteiner 207 220

e

Hamburg 8 Fall Welxen fest NMooklendurger und Orr
Roggen fest Mecklenburxer und Altmaärker

164 200 russ eit 9 Pud 10/156 138,00 Gerste ruhig eddrusg oit112,00 Hator fest Holsteiner und Meoklenburger 167 176 Aaig
fest Amoerios mixod oit La Plata oif 114 50

Post 8 Juli Weizen fest per Oktober 11,16 Gd 11,17 Br
Roggen per Oktober 9,88 Gd 9,39 Br Hafer per Oktober 8,43 Ja
8,49 Br Mais per Juli 7,20 Gd 7,21 Br per Aug 7,28 Gd 26
Br per Mai 7,18 Gd 7,18 Br Raps per August 1 Gd 16 60 Br

Kaffee

n u ruhig 30avre 8 Juni ee good average Santos vor 411Dez 41 per März 40 Mai 40 Stetig be er dar
Poetroleum

Hamburg s Juli Petroleum ruhig Standard white loko 7 s

Nordhansen s Juli Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 106 66,50 67,50 o 4b Vol Proz für 100 kg 106 10r
74,25 75,25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg s Juli Spiritus ruhig per Juli 28 Ga perJuli Aug 28 éd per Aug Sept 28 Gd
Fettwaren und Oele

8 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkin
8 Juli Rüböl ruhig verszollt 72,00

8 Juli Rüböl loko 74,00 per OKt T1,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin s Juli Kartoffelmehl urd Stärke 22,50 23 00 Feuohte
Stärke

Magdeburg s Jali Prima Kartoftelstärke und Mehl far
100 kg 28,75 22,00

Bremen

u r 48amburg
Köln

Wolle
Bremen 8 Juli Baumwolle ruhig Upl loko middl dei Pfg

Berliner Viehmarkt
Berlin s Juli Städtischer Sechlachtviebmarkt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 851
Rinder 2802 Kälber 2928 Schafe und 15 002 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kgSchlachtgewicht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
kälber 89 94 b mittlere Mastkälber und te Saugkälber 76
bis 83 e geringe Saugkälber 45 50 M ältere gering ge
ſnährte Kälber Fresser AM Soha fe a Mastlämmer und
jüngere Masthammel 78 80 M b ältere Masthammel 69 78 M
c mässig genährte Hammel und Schafe Märzschafe 58 68 Mark
Scohweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
deischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen s8 Marxk
b fleischige 56 67 e gering gewickelte 52 55 d Sauen
52 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ca 60
Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich rubhig
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schafen
fand etwa die Hälfte des Auftriebes Absatz Der Schweinemarkt
verliet ruhig und wird nicht geränmt

Heu Stroh usw
Halle s Juli Bericht über Heu u Stroh mit geteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren trei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstron
Handdrusch 2,50 2,75 Maschinenstroh für Papierfabrikeh

Roggenstroh 1 10 und Weizenstroh 1,00 zu Staeuzwecken 1,30
1,65 Breitdrusch 2,00 Wiesenheu hies od Thür alte Ware

5590 4,50 neue Ware 2,50 gute tremde Sorten alte Ware 3,50
4,00 neue Ware 2,59 Kleeheu erster Schnitt beste Sorten

neue Ware 2,50 Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier 1,00 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 50 M Häcksel gesund und
r m Portien frei Bahn hier 2,00 im einzelnen vom Lager

ier 2,60 M
Metalle

London e Juli Chili Kupter stetig 57 3 Mon 58 ZinnStraits fest 1261 8 Monat 127 Blei span Stetig 12 englisoh
13 Zink gewöhnliche Marke flau 18 spez Marke 15

Glas ow 8 Juli Mittag Roheren stetig Middlesbrough
warrants 510

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabemeldung via Azoren Emdoen

New Nork 8 7 T 7 Ohieago 8 7 7 7Weizen p Jnh 987 98 Weizen p Juli 88 i 87
Septbr 96 95 n Septbr 88 88Mais p Jl 82 82 Mais p Juli 72 722 Septbr s o Septbr 725 72Mehl Spring clears 83 90 90 Häater p Sept 607 61

Kaftee Fair Rio Nr es 6 v p Peszvbr S 52
v p 6,00 6,05 Roggen p Sept 89 88Sepk 5,95 00 Schmalz dal 9,37 9,37

Petroleum in Cases 10,90 10,90 e Sept 9,45 9,47
do in Jew Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetäg Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg 8 Juli Hamburg Amerika Linie Savoia nach

Persien 8 Juli morgens 3 Uhr 40 Min von Cuxhaven abgeg
Dacia nach Südbrasilien 7 Juli nachm 5 Vhr von Gporto ab
gegangen König Wilhelm II vom La Plata 7 Juli nachm
6 Uhr von Boulogne abgeg König Friedrich August nach dem
La Palat 7 Juli nachm 6 Uhr in Rio de Janeiro angek Oceana
nach Norwegen und Spitzbergen 7 Juli abends 10 Uhr von
Leith abgeg Allemannia nach Havana und Mexiko 7 Juli
abends 7 Uhr von Coruſa abgeg Meteor auf der Nordland
fahrt 8 Juli morgens 6 Uhr von Molde abgeg Sevilla nach
New Orleans 7 Juli St Catherines Point pass Sparta vom La
Plata 6 Juli von Las Palmas abgeg Nassovia nach Persien
7 Juli in Port Said angek Patricia von New Vork 7 Juli
abends 11 Uhr 30 Min von Cherbourg abgeg Sicilia von
Persien 7 Juli morgens 7 Uhr 10 Min in Vlissingen angek
Harbart 7 Juli nachm in Wladiwostock angek

Hamburg 8 Juli Woermann Linie Hans Woermann auf
Heimreise Dienstag von Teneriffa abgeg Linda Woermann auf
Heimreise Dienstag in Dakar eingetr

Bremen 8 Juli Nordd Llovyd Derfflinger Dienstag nachm
1 Uhr von Southampton abgeg Barbarossa Mittwoch morgen
4 Uhr in Bremerhaven ngek Goeben Dienstag abend 11 Uhr
in Nagasaki angek Kronprinz Wilhelm Dienstag vorm 11 Uhr
in New Vork angek Prinzess Alice Dienstag abend 7 Uhr in
New Vork angek Kronprinzessin Cecilie Dienstag mittag 12 Uhr
von New Vork abgeg

asserstänele
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Faſſ Wuoh
Artern Brückenpegel T Juli 6 70 8 Juli 0 58 12
Nebra Oberpegel 04 2,08 4n Unterpegel 1,58 I 8 S sWeissenfels Oberpegel 2,40 2,38 2 7Unterpegel 0,16 0,0 12Trotha 7 s 66 2 SAlsleben Oberpegel 7 2,360 8 8 30 1n Unterpegel o1,24 18 6Bernburg c 0 80 0,84 S 4Kalbe Oberpegel I1,44 46 S 2Unterpegel 30 0 82 2lsor Eger Elbe NMoldau

Jul Vall Wu ehe Juli al ſWuobe
Budweis T 0,251 1 Torgau 8 618 2 SPrag e un un Wittenberg 0,78 unJungbunzl 0,00 Rosslau 0,27 2Laun 70,46 4 Barby 0,48 6 SPardubitz 976 6 Magdeburg 0,74Brandeis 0,25 10 Pangermde
Melnik o,20 16 NVittenbrge 1,05 8 SLeitmeritz 8 0,79 5 Oömitz Peg 7 40 55 6Aussig 0 u e Hohnstort 8 0,66 5 7Dres en e o 1,87 n 8 Lauendurg 0 62 5 7

nur

J ſo 8323 2
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